
 
 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 

 

        Monatsspruch  
       Oktober 2020:  

   
 

    Suchet der Stadt  
    Bestes und betet für  
    sie zum HERRN; denn 
    wenn's ihr wohl geht, 
    so geht's euch auch  
    wohl. 

Jesaja 29, 7 
 

 
 

Liebe Gemeindebriefleserinnen und –leser, 
 

manchmal ist weniger mehr, so sagt man. Wenn ich 
zu meinen Kindern sage, dass ich sie liebe, dann 
braucht es keine weitere Erläuterung und schon gar 
keine Begründung. 
 

Vielmehr würde jedes angefügte „weil…“ die Aus-
sage entwerten. „Weil ihr euer Zimmer so schön 
aufgeräumt habt, weil ihr das Auto gewaschen habt, 
weil Du eine Eins geschrieben hast…“ Die Liebes-
erklärung würde ein G’schmäckle bekommen, wie 
man im Schwäbischen sagt. 
 

In unserem Monatsspruch für Oktober wäre der 
erste Teil des Verses ausreichend gewesen, finde 
ich.  „Suchet der Stadt Bestes und betet für sie zum 
HERRN“, Punkt! Da ist schon alles drin. Eine klare 
Aussage, ja ein Aufruf, der eigentlich keine Begrün-
dung braucht.  
 

Zu Jeremias Zeit haderten die nach Babel Verbann-
ten mit ihrem Schicksal. Nichts war mehr so wie 
früher, plötzlich war nichts mehr selbstverständlich. 
So sieht sich der Prophet genötigt, einen Grund 
nachzuschieben, der die mögliche Gegenfrage 
„Und was haben wir davon?“ schon vorab beant-
wortet. In Zeiten in denen das früher Selbstver-
ständliche alle andere als selbstverständlich gewor-
den ist, braucht es manchmal eine Erinnerung da-
ran, dass das Gute einen guten Grund hat – in Gott. 
  

… Fortsetzung → 

 
 

Fortsetzung … 
 

Und das nicht, weil seine Autorität und Richtlinien-
kompetenz dahinter steht, sondern weil das, was 
Gott empfiehlt, vor allem gut für den Menschen ist, 
auch wenn wir es nicht immer sofort erkennen oder 
erkennen können.  
 

Wenn Mose die Zehn Gebote mit den jeweiligen 
Begründungen vom Berg Sinai gebracht hätte, 
dann wäre er wohl unter der Last zusammenge-
brochen. „Du sollst nicht töten“, … weil Du auch 
nicht getötet werden willst, „du sollst Vater und 
Mutter ehren“, … weil auch Du einmal alt und 
abhängig sein wirst, usw. 
 

„Suchet der Stadt Bestes und betet für sie zum 
Herrn“ – weil es gut für uns ist. Und damit auch für 
Gott. Eigentlich selbstverständlich, auch in Zeiten 
wie diesen, oder? 
 

Ihr/Euer Pastor Edgar Lüken 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 

Information 
 

Zur Zeit ist geplant, dass Silke Bruckart Ende 
Oktober mit der Wiedereingliederung beginnt.  
Das bedeutet, dass sie zunächst wegen ihrer redu-
zierten Stelle an drei Tagen je zwei Stunden arbei-
ten wird. In dieser Zeit wird sie auch weiterhin 
krankgeschrieben sein und in Absprache mit der 
Superintendentin und dem Vorstand Stück für Stück 
ihre Arbeit wieder aufnehmen. Wer sie ab Ende 
Oktober erreichen möchte, kann das am besten per 
email an: silke.bruckart@emk.de. 

 

 
 

 
 
 

Erstes Abendmahl in Corona-Zeiten 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Ein weiterer Meilenstein auf dem langen Weg zu 
gemeindlicher Normalität war der Abendmahlsgot-
tesdienst am 20. September. Um die strengen 
Hygienerichtlinien zu befolgen und sie dennoch 
nicht als zu störend zu empfinden, waren alle 
eingeladen, Brot und Wein (in Einzelkelchen) vom 
Abendmahlstisch zu nehmen und dann gemeinsam 
an den Plätzen zu genießen. Es war anders als 
gewohnt, aber die ungewohnte Form der Austeilung 
stand dem Eindruck von Gottes Gegenwart im Mahl 
nicht im Wege. Im Gegenteil, das buchstäbliche Ab-
holen der Elemente vom Tisch des Herrn als Ant-
wort auf das „Kommt her, es ist alles bereit“ wurde 
als besonders eindrücklich erlebt. Im November ist 
die nächste Gelegenheit, Abendmahl in dieser 
Form zu feiern. Herzliche Einladung!                 [lü] 

                                                                                                                      
 
 

 
 

Ein Konzert in 
unserer Kirche 
 

Ebenfalls herzlich 
einladen möchte  
auch Martin Frie- 
denstab zu einem 
Konzert in unserer  
Kirche. Genießen  
Sie Blues & mehr 
trotz der gängigen 
Hygieneregeln. 

Wort auf den Weg       Wort auf den Weg Aus der Gemeinde 

Von Personen 
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Eine Lichterkette für verfolgte Christen 
 

… wird von der Gesellschaft für Menschenrechte – 
IGFM – organisiert am Samstag, 21.11.2020 um 
16.00 Uhr. Die Evangelische Allianz Hamburg und 
die Arbeitsgemeinschaft Christlicher Kirchen in 
Hamburg – ACK – unterstützen diese Aktion. Es 
steht uns als Christen in Deutschland gut an, wenn 
wir uns für unsere Geschwister in Iran, Pakistan und 
anderen Ländern, in denen Christen verfolgt und 
gefoltert werden, einsetzen, für sie beten und mit 
unserer Teilnahme an der Lichterkette ein Zeichen 
setzen. Flyer mit weiteren Infos liegen aus.       [crh] 
 
 
 

Erntedank 2020 
 

Passend zum Pre- 
digttext (Predigt von  
Matthias Gerwien)  
gab es in diesem  
Jahr auf unserem  
Erntedanktisch sie- 
ben Brote. Anders  
als bei Jesus werden 
sie nicht 4000 Men- 
schen sättigen, … 
aber als Spende für 
die Lebensmittelaus- 
gabe doch einem 
guten Zweck zuge- 
führt werden. 
 
 

Angebote in der Christuskirche 

• Offiziell dürfen wir wieder Kirchenkaffee anbie-
ten. Um Arbeit zu sparen und die Hygiene-
vorgaben zu erfüllen, gibt es den Vorschlag, 
dass sich jeder seinen Becher mitbringt.  
 

• Herzliche Einladung zur Gemeinschaft mit 
Kaffeetrinken beim monatlichen „Treffpunkt 
für Leute, die Zeit haben“. Er findet statt am 
Freitag, 16.10. und 20.11. jeweils um 15.30 Uhr. 

 

Fortsetzung … → 

 
 

 

 
 
 

 
 
 

… Fortsetzung 
 

• Auch beim „Brunchen und Beten“ wird herz-
lich zur Gemeinschaft in unseren Kirchenräu-
men eingeladen. Das nächste Treffen ist für den 
14.11. um 11 Uhr vorgesehen.  
 

• Die beiden Bibelgruppen am Donnerstag-
vormittag und Dienstagabend laufen mit den 
Hygienemaßnahmen fast wie gewohnt, nur 
ohne Singen. 
 

 
 

Terminübersicht: 
 

• Gottesdienst      
 jeden Sonntag                  10.00 Uhr 
 (ghan. Eben-Ezer-Gemeinde)     12.00 evtl.14.00 Uhr 

• Lobpreis / Worship   
 zweimal monatlich am Samstag  18.00 Uhr 

• Treffpunkt für Leute die Zeit haben   
 monatlich 3. Freitag   15.30 Uhr 

• Junge Erwachsene  
 jeden Dienstag (wechselnde Orte) 19.30 Uhr 

• Frauen-Bibel-Gruppe  
 alle 14 Tage am Donnerstag  11.00 Uhr 

• Offene Bibelgruppe  
 alle 14 Tage am Dienstag   19.30 Uhr 

• Arthrose-Gruppe  
 jeden 1. Mittwoch im Monat  18.00 Uhr 

• Brunchen & Beten  
 Alle 2 Monate    11.00 Uhr 

• Lebensmittel-Ausgabestelle  
 jeden Montag 
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Woran es wohl liegt, …  
 

… dass ich den Herbst so mag? Vermutlich ist das 
so, wegen solcher Momente, wie sie in dem obigen 
Bild eingefangen sind. Klare, frische, wenn auch 
schon kühle Luft (DORT darf ich die Mund-Nasen-

Maske ja abnehmen☺),… gelbe, orange und rote 
Farben verdrängen das Grün des Sommers, … eine 
tiefstehende Sonne wirft lange Schatten auf den 
Weg. Gottes Schöpfung zeigt sich mir in einer an-
deren, aber nicht weniger atemberaubenden Pracht 
als in den drei anderen Jahreszeiten. Es gibt für 
mich nicht Vieles, was schöner ist, als ein Spazier-
gang im sonnendurchfluteten Herbstwald. Da kann 
ich mich meinem Gott immer sehr nah fühlen. Geht 
es Ihnen ähnlich? Vielleicht treffen wir uns ja dem-
nächst dort. Gottes Segen im Herbst 2020 wünscht 
Ihnen,                                   Stephan Zörner 

Oktober / November 2020 
Christuskirche          Bezirk Hamburg-Hamm 

Carl-Petersen-Straße 59 b          20535 Hamburg 

Editorial 

Vermischtes Aus der Gemeinde 

© kevron2001 - fotolia.com 

 

http://www.emk-hamburg-hamm.de/
mailto:silke.bruckart@emk.de
mailto:edgar.lueken@emk.de

